
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Behandlung im: SOA und HFW 
 

Obertshausen, 24.05.2019 
 
 
KOMPASS Sicherheitsinitiative 
 
Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin Koerlin, 
 
die Fraktionen der SPD und der CDU stellen gemeinsam folgenden Antrag zur Beschlussfassung 
durch die Stadtverordnetenversammlung: 
 
Beschlusstext 
 
Der Magistrat wird beauftragt, mit dem Hessischen Ministerium des Inneren und für Sport in 
Kontakt zu treten, um an der Sicherheitsinitiative „KOMPASS“ (KOMmunalProgAmmSicher-
heitsSiegel) teilzunehmen. 
 
Begründung 
 
Die Sicherheitsinitiative “KOMPASS“ –KOMmunalProgAammSicherheitsSiegel- der Hessischen 
Landesregierung ermöglicht es Kommunen, mit Hilfe des Landes passgenaue Sicherheitskonzep-
te unter aktiver Beteiligung der Sicherheitspartner Kommune, Polizei, Bürgerschaft und weite-
rer Organisationen und Verbände zu erarbeiten und umzusetzen.  Der Schwerpunkt liegt dabei 
auf der Prävention. Im Kreis Offenbach nehmen beispielsweise die Städte Neu-Isenburg, Mühl-
heim, Rödermark oder Dietzenbach bereits daran teil.  
Modellhafte Maßnahmen im Rahmen von Kompass sind beispielsweise: Der Schutzmann vor 
Ort, Sicherheitsberatung für Jugendliche und Senioren, städtebauliche Kriminalprävention mit 
dem Gütesiegel “Sicher Wohnen“, Maßnahmen der Verkehrserziehung, Extremismuspräventi-
on, Aufklärungsprogramme wie “HaLT“(Alkoholkonsum bei Kindern und Jugendlichen) oder 
auch Cybercrimefachberatung also Internetkriminalität.  
Weiterführende Information zum KOMPASS-Programm gibt es unter 
https://innen.hessen.de/sicherheit/kompass.  
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Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Manuel Friedrich     Anthony Giordano  
SPD-Fraktionsvorsitzender    CDU-Fraktionsvorsitzender 




